
 

 

  

 

 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

 Wien, am  11. Februar 2015
GZ. BMF-310205/0268-I/4/2014

 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3316/J vom 15. Dezember 2014 der 

Abgeordneten Elmar Podgorschek, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Zu 1. bis 6.: 

Wie bereits in Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 1719/J vom  

12. August 2014 ausgeführt, sind im Rahmen des Projektes „CSI Hypo“ sämtliche 

Beauftragungen für Beratungsleistungen oder dergleichen von den Organen der damaligen 

Hypo Alpe-Adria-Bank International AG („HBInt“, nunmehr HETA Asset Resolution AG) 

vorgenommen worden. Der Bank oblag und obliegt im Projekt „CSI Hypo“ seit 2010 in ihrem 

eigenen Interesse und im Interesse des Alleineigentümers Bund alleinverantwortlich die 

Aufarbeitung der Vergangenheit. Es liegen dem Bundesministerium für Finanzen daher 

betreffend die Kosten für die externen Beraterinnen und Berater im Projekt „CSI Hypo“ keine 

detaillierten Informationen vor.  

 

Auf Grundlage der Bestimmungen der Grundsatzvereinbarung vom 28. Dezember 2008 über 

die Zeichnung von Partizipationskapital in Höhe von 900 Millionen Euro verbunden mit der 

Auflagenkontrolle, die durch die Finanzmarktbeteiligung AG des Bundes („FIMBAG“) erfolgt, 
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hat die FIMBAG das Bundesministerium für Finanzen zusammenfassend über die Kosten 

externer Berater im Zeitraum 2010 bis 2013 informiert. Nach Auskunft HBInt sind folgende 

Kosten entstanden:  

 

Für Beratungen in Zusammenhang mit dem von der HBInt so bezeichneten Themenblock 

„Reorganisation und Fit for Sale“ sind Kosten in Höhe von rd. EUR 57 Mio. entstanden. Diese 

Beratungsleistungen dienten ua dem Zweck der Restrukturierung, Sanierung und 

Reorganisation der Gruppe, Herstellung der Markt-und Verkaufsfähigkeit der SEE-Banken, 

sowie die Vorbereitung und Umsetzung der lokalen Abbaueinheiten (HETA). 

 

Auch für den Bereich Risiko und Work-out sind externe Beratungsleistungen angefallen. 

Dieser Bereich umfasst den Aufbau des Risikomanagements, die Aufarbeitung und 

Behebung von der Aufsicht festgestellter Mängel sowie operative Work-out Aktivitäten für 

notleidende Kredite. Die Kosten für die Beratungsleistungen in diesem Bereich betrugen rd. 

EUR 86 Mio. 

 

Die bislang für Mergers und Acquisitions angefallenen Beratungskosten belaufen sich auf rd. 

EUR 21 Mio. und umfassen Leistungen in Zusammenhang mit Verkaufsaktivitäten von 

Beteiligungen und Assets. 

 

Die ehemalige HBInt hat weitere Beratungsleistungen in Höhe von rd. EUR 62 Mio. unter 

dem Themenblock „Aufarbeitung der Vergangenheit“ in Anspruch genommen. Dazu gehören 

ua die Kosten für diverse Rechtsstreitigkeiten, forensische Analysen, private Ermittlungs- 

und Recherchetätigkeiten, Datenaufbereitung, Dokumentation und juristische Beratung. 

 

Darüber hinaus sind Kosten in der Höhe von rd. EUR 30 Mio. angefallen. Diese entstanden 

durch Beratungen in Zusammenhang mit Wirtschaftsprüfungen, prüfungsnahen Aktivitäten, 

EU Verfahren und sonstigen Themen. 
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Eine detailliertere Zuordnung der Kosten auf einzelne Projekte – wie etwa auf „CSI Hypo“ – 

liegt dem Bundesministerium für Finanzen nicht vor. 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Schelling 

(elektronisch gefertigt) 

Prüfhinweis Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://amtssignatur.brz.gv.at/ 
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qXi8bJjJtVER0CekryKDxDJNNZP34YB56u88IwFA8GLumNrGKHk2oRH2DCnomjF
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